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zum Geleit

Liebe Leserinnen und Leser
des Pfarrbriefes!

Um ein Samenkorn geht es. Klein 
und rund wie eine Perle liegt es in 
meiner Hand. Die Menschen im Erst-
kommuniongottesdienst betrachten 
es interessiert und überlegen, welche 
Pflanze wohl aus ihm wachsen kann. 
Schließlich erzählen zwei Kinder da-
zu. Das Samenkorn ist ein Senfkorn 
und aus ihm kann tatsächlich eine 
Pflanze wachsen, die (bei speziellen 
Senfsorten) bis zu 3 Meter hoch wer-
den kann. Das Erstaunliche an die-
sem kleinen Samenkorn ist also eine 
ungeheure Lebenskraft, die in ihm 
schlummert und es groß wachsen 
lässt. 

Das Senfkorn gehört zu einem Bild-
wort, in dem Jesus sich genau auf die-
se ungeheure Lebenskraft bezieht: 
mit dem Reich Gottes ist es wie mit 
einem Senfkorn.

Was aber ist das Reich Gottes?
Wir stellen fest: das Reich Gottes ist 
kein Ort sondern eine Erfahrung. Wer 
diese Erfahrung erlebt, dessen Leben 
wird gestärkt, wird mit neuer Energie, 
Hoffnung und Zuversicht versehen, 
ja wird mit Lebenschance oder Mit-
gefühl beschenkt. Es wird deutlich, 
dass all das nur in dem Erleben von 
Gutem und Güte verborgen liegt. Da 
reicht ein einziges tröstendes Wort 
und ich bin ganz und gar getröstet; 
da reicht eine Bitte um Vergebung für 
einen großen Neuanfang und eine 
Tat des Mitgefühls für eine neue Ge-
rechtigkeit. Da kann ich ganz neue 
Lebensenergie finden in einer Be-
gegnung mit einem gastfreundlichen 
Menschen, in einer Stunde Zeit für 
mich ganz allein, in einer Entdeckung, 
die mich zum Staunen bringt. 

Jedes Gute/jede Güte hat seinen/
ihren Ursprung in Gott, davon war 
Jesus überzeugt. In jedem Guten 
begegnen wir deshalb seiner Wirk-
macht, die kraftvoll das Leben stärkt, 
verändert und beschenkt … Reich 
Gottes eben.

Uns allen in der Gemeinde St. Chri-
stophorus und den Gemeinden auf 
den Südhöhen wünsche ich einen 
Sommer gefüllt mit „Reich-Gottes-Er-
fahrungen“, die uns allesamt für unser 
Leben stärken, 

Ihre Cordula Krause 
Gemeindereferentin
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Weltgebetstag

     4. März 2016 - Kuba

Mitte Januar begannen die Vorberei-
tungen zum diesjährigen ökumeni-
schen Weltgebetstags-Gottesdienst. 
Sie standen unter einem besonde-
ren Vorzeichen, denn Frau Monika  
Streiter beendet in diesem Jahr ihre 
Arbeit in unserem Vorbereitungskreis. 

Viele Jahre haben wir in dieser öku-
menischen Gruppe den Gottesdienst 
vorbereitet und durchgeführt und sie 
war – federführend für die evangeli-
sche Gemeinde - immer dabei. 

Mit der Pensionierung ihres Eheman-
nes, Pfarrer Jochen Streiter, beendet 
sie ihr Engagement in diesem  Kreis. 
Unsere Zusammenarbeit war immer 
vertrauens- und friedvoll und wir be-
danken uns bei ihr für die Mitarbeit 
an vielen lehrreichen und schönen 
Gottesdiensten zum Weltgebetstag. 

Auch in unserer Gemeinde verlassen 
zwei Frauen den Vorbereitungskreis 
nach vielen Jahren. Trotzdem hof-
fen wir, dass die Gottesdienste zum 
WGT auch weiterhin stattfinden wer-
den, denn nicht nur weltweit, son-
dern auch hier auf dem Lichtenplatz 
haben sie eine lange Tradition, die es 
sich zu erhalten lohnt. 
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Weltgebetstag

Der Gottesdienst in der evangeli-
schen Kapelle führte uns in diesem 
Jahr nach Kuba. Weit entfernt von 
Sonne, Zigarren, Cuba libre und 
Musik von Buena Vista Social Club 
macht das Land seit einiger Zeit 
Schlagzeilen, denn es befindet sich 
im Umbruch! Papst Franziskus be-
sucht Raùl Castro, er trifft sich auf 
Kuba mit dem russischen Patriarchen 
der orthodoxen Christen, Präsident 
Obama besucht das Land und lockert 
das Handelsembargo, die Rolling 
Stones geben ein Konzert für die Ku-
baner, Karl Lagerfeld präsentiert die 
Mode von Chanel in Havanna – all 
dies wäre vor ein paar Jahren noch 
undenkbar gewesen. 

Die Frauen aus Kuba, die die Got-
tesdienstordnung vorbereitet haben, 
erzählen uns von ihrem Leben auf 
der Insel, die seit Jahrzehnten sozia-
listisch regiert wird. Sie berichten von 
ihren Ehemännern, die als qualifizier-
te Arbeitskräfte im Ausland arbeiten 
und nur selten nach Hause kommen, 
sie erzählen von den Verwandten 
und Freunden, die in die USA emig-
riert sind, sie sprechen von den Sor-
gen und Nöten um das tägliche Brot, 

das es nur mit Lebensmittelmarken 
gibt. Sie berichten aber auch von der 
sehr hohen Alphabetisierungsrate in 
ihrer Heimat und der Möglichkeit ei-
nes kostenlosen Studiums für jeden.

Und sie erzählen von ihrem Glauben! 
Hier sind es die Großmütter, die den 
christlichen – zumeist katholischen – 
Glauben bewahrt haben und ihn nun 
an ihre Enkelkinder weitergeben. Die 
Generation der Kinder ist mit dem So-
zialismus und der Unterdrückung der 
Religionen aufgewachsen.

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich 
auf! Diesen Ausspruch Jesu befolgen 
die Christen auf Kuba und er hilft ih-
nen, sich in schweren Zeiten gegen-
seitig zu unterstützen, denn „Kinder“ 
sind nicht nur junge Menschen, son-
dern alle, die Hilfe brauchen: Arme, 
alte Menschen, Kranke und natürlich 
auch Kinder.

Wir erlebten einen Gottesdienst mit 
kubanischen Rhythmen, frohen und 
dankbaren, aber auch besinnlichen 
Texten.

Roswitha Wißkirchen 
(für den Vorbereitungskreis)



4

Gemeinderat | aus der Redaktion

Aus beruflichen Gründen ist im April 
Frau Kathrin Stuhrmann aus dem  
Gemeinderat ausgeschieden. Gleich-
zeitig wird sie uns auch nicht mehr als 
Lektorin zur Verfügung stehen.

Wir wünschen Frau Stuhrmann für 
ihre berufliche Zukunft alles Gute 
und viel Erfolg. Für ihr langjähriges 
Engagement in St. Christophorus be-
danken wir uns an dieser Stelle ganz 
herzlich.

Liebe Pfarrbrief-Leser,

auch unsere Redaktion bleibt von  
beruflichen Veränderungen nicht ver-
schont. 

Seit 2008 arbeite ich zusammen 
mit Herrn Rainer Kramm als Team 
zwei Mal im Jahr am Pfarrbrief, eine  
Arbeit, die mir sehr viel Spaß ge-
macht hat. Ein Dienst an einer  
guten Sache, die aber auch Zeit 
braucht. Bis alle Seiten so stehen, 
wie Sie sie vor sich sehen, gehen 
viele Stunden ins Land. Und genau  
diese Stunden habe ich nun nicht 
mehr.

Vor einem halben Jahr wurde 
ich  beruflich mit einer neuen Auf-
gabe betraut, die sich als sehr  
zeitintensiv herausgestellt hat und 
mich nun dazu zwingt, mit der Arbeit 
am Pfarrbrief aufzuhören.

Der Gemeinderat hat daraufhin Frau 
Bärbel Klepka und Frau Csilla Tóth in 
den Gemeinderat berufen. Beide ge-
stalten seit Jahren bereits aktiv unser 
Gemeindeleben mit. Nun bringen 
Sie ihr Engagement auch mit in die 
Arbeit des Gemeinderates ein. Wir 
wünschen Ihnen dabei viel Spaß und 
Erfolg.

Rainer Kramm 
Vorsitzender des Gemeinderates

Der Pfarrbrief liegt mir sehr am  
Herzen und ich würde Herrn Kramm, 
dem Pfarrbrief und Ihnen als Leser 
nicht gerecht, wenn ich anfänge, 
die Arbeit hier nur noch halbherzig 
zu machen – dann höre ich lieber  
vorher auf. Diese Ausgabe wird mei-
ne letzte sein.

Leider gibt es noch niemanden, der 
diese Arbeit übernehmen wird. 

Sollten sie sich im Bereich Medien-
gestaltung o. ä. auskennen, wissen, 
was eine „pdf-X3“ ist und wie man sie 
erzeugt und auch noch Lust haben, 
bereits an der 130. Ausgabe mitzu- 
arbeiten, dann melden Sie sich 
einfach im Pfarrbüro oder unter: 
pfarrbrief-christophorus@web.de

Ihr  
Thomas Ellerbrok



5Pfarrbrief St. Christophorus, Sommer 2016

aus der Redaktion

–	Sie wissen, wie man mit Texten und Bildern 
Magazinseiten aufbaut?

–	Sie kennen sich mit Textverarbeitungs- und Satzprogrammen aus  
und haben diese sogar zu Haus auf Ihrem Rechner (Indesign)?

–	Sie möchten für die Allgemeinheit etwas tun und haben Spaß 
	 an Teamarbeit?

–	Sie wissen, was moderne Druckereien benötigen (pdf-X3)?

Ab der Advent-Ausgabe 2016 benötigen wir für die technische  
Umsetzung unseres Pfarrbriefes Verstärkung in der Redaktion.

Interesse? Dann melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (55 63 74)  
oder unter: pfarrbrief-christophorus@web.de 

Die Pfarrbriefredaktion 
braucht Hilfe!
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Kirchenvorstand

Kirchenvorstandswahlen am 14.und 15. November 2015

Alle 3 Jahre finden in den katholischen Gemeinden Kirchenvorstandswahlen 
statt. Hierbei wird die Hälfte der Mitglieder neu gewählt. 

Die bisherigen KV-Mitglieder Herr Dr. Markus Stuhrmann, Herr Stefan Kulozik 
und Herr Andreas Gatzenmeier standen daher nicht zur Wahl. 

An dieser Stelle möchte ich den ausgeschiedenen Mitgliedern Frau Astrid  
Gayer und Herrn Clemens Dell herzlich für ihre langjährige Arbeit danken.

Neue Mitglieder im Kirchenvorstand sind: Frau Nina Hillen und Herr Peter  
Giesen. Herr Willy Birrenbach wurde, wie in den vergangen Jahren in diesem 
Amt bestätigt. Herr Robert van Gemmern ist erstes Ersatzmitglied. 

Allen, die sich zur Wahl gestellt haben: Herzlichen Dank für die Bereitschaft 
sich in unserer Gemeinde zu engagieren.

Auf der konstituierenden Sitzung am 10. Dezember 2015 wurden die neu  
gewählten Mitglieder durch den Vorsitzenden, Herrn Pfarrer Breidenbach  
eingeführt und per Handschlag verpflichtet.

Die Aufgaben im Kirchenvorstand wurden wie folgt neu verteilt:

1. Stellvertretender, geschäftsführender Vorsitzender: Andreas Gatzenmeier

2. Stellvertretender Vorsitzender: Dr. Markus Stuhrmann

Protokollant: Stefan Kulozik

Finanzausschuss: Nina Hillen, Andreas Gatzenmeier

Vertreter in der Verbandsvertretung Südhöhen: 
                   	 Dr. Markus Stuhrmann, Andreas Gatzenmeier

Vertreter in der Verbandsvertretung Wuppertal: Nina Hillen, Peter Giesen

Kindergartenausschuss: Dr. Markus Stuhrmann, Stefan Kulozik

Bauausschuss, Sicherheitsbeauftragte: Willy Birrenbach, Peter Giesen

Personalverantwortliche: Pfarrer Winfried Breidenbach, Stefan Kulozik

Vertreterin des Gemeinderates: Mechtild Winkels

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit!
Andreas Gatzenmeier
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Erstkommunion 2016

In diesem Jahr empfingen 21 (!) Kin-
der zum ersten Mal die Heilige Kom-
munion. Am 17. April war es so weit: 
in der festlich gestalteten Eucharis-
tiefeier unter der Leitung von Pfarrer 
Stratmann und unserer Gemeinde- 
referentin Frau Krause machten 
sich die Kinder und die Gemeinde  
Gedanken über ein Senfkorn und  
kamen so auf das Reich Gottes (siehe 
Geleitwort am Anfang des Pfarrbrie-
fes). Die musikalische Begleitung hat 
traditionsgemäß wieder der Familien-
chor übernommen. 

Was die Erstkommunionkinder bei 
ihrer Vorbereitung alles gut fanden, 
haben sie aufgeschrieben: ...

Wir haben viel zusammen gearbeitet 
und gespielt. Das hat mir Spaß ge-
macht.
Florian

Ich fand gut, dass wir einen Film  
geguckt haben.
Johannes

Ich fand gut, dass wir Gutes getan  
haben. 
Linn-Sophie

Ich fand gut, dass wir geteilt haben. 
Johanna

Ich fand gut, dass wir einen Film  
geguckt haben.
Erik

Mir hat das Brotbacken Spaß gemacht. 
Mate

Ich fand gut, dass wir Brot gebacken 
haben.
Ben

Mir hat es Spaß gemacht, als wir Brot 
gebacken haben.
Nikolas

Mir hat gut gefallen, dass wir zusam-
men gebastelt und gemalt haben und 
natürlich Spaß hatten. Und zu teilen. 
Greta

Ich fand schön, dass wir gesungen 
haben.
Lorenz

Ich fand gut, dass wir zusammen ge-
spielt haben.
Lucia

Wir haben gut zusammen gearbeitet.
Vincent

Wir haben gesungen und gespielt 
Emma

Wir haben Brot gebacken und viel 
gelacht.
Laurido

Mir hat Spaß gemacht, dass wir Kek-
se gebacken haben.
Antonia
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Erstkommunion 2016

Wir haben zusammen gebacken. Das 
hat mir viel Spaß gemacht.
Pauline Thoma

Ich fand toll, dass wir auch im Kom-
munionsheft malen durften und dass 
wir mit Materialien Geschichten nach-
gestellt. Wir haben auch „Kotzendes 
Känguru“ gespielt, das hat mir Spaß 
gemacht.
Rosa

Wir hatten Spaß zusammen.
Lenia

Mir hat es Spaß gemacht, Geschich-
ten zu hören.
Carmen

Wir haben viele Geschichten ge-
hört, das fand ich gut.
Florian

Ich fand schön, dass wir geteilt haben. 
Joelle

© bgl-kreativ GmbH 

Unsere Erstkommunionkinder (in alphabetischer Reihenfolge):

Emma Sophie Fink, Rosa Hommerich, Nikolas Konermann, Lucia Meine, 
Lenia Aimee Mittelstenscheidt, Laurids Palme, Antonia Pantaleon, 

Gerrit Leander Paß, Johannes David Pommée, Joelle Reiners, 
Carmen Richter Luque, Lorenz Röhrig, Lynn-Sophie Schlarb, 

Johanna Smeets, Ben Szilagyi, Pauline-Sophie Thoma, Máté Tóth, 
Greta van der Most, Florian Wildschütz, Erik Winchenbach, 

Vincent Wrobelewski 
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Familienzentrum

Kleine FamilienWallfahrt -
generationenübergreifend

Am Samstag, den 24. September  
werden wir in der Reihe «Familien-
Kirche-kreativ» eine kleine Fami-
lienWallfahrt anbieten. Dazu sind 
alle Kita-Kinder – Geschwister –  
Eltern – Großeltern – Freundinnen 
und Freunde herzlich eingeladen!

Als Familien, generationenüber- 
greifend, auf dem Weg zu sein,  
Gemeinschaft erleben, singen und 
beten, lachen und erzählen, das kann 
uns alle für den Alltag stärken.

Der Weg führt uns von der Kirche  
Hl. Ewalde u. a. ein Stück über die 
Samba-Trasse zur Kirche St. Hedwig.

Die beiden Ewalde waren Missionare, 
die sich auf den Weg gemacht haben, 
den Menschen von Jesus Christus zu 
erzählen. Hedwig ist eine der weni-
gen Heiligen, die auch als Familienfrau 
gelebt hat. So können die Namens- 
patrone und die Namenspatronin 

zweier Kirchen auf den Südhöhen 
uns viele Jahrhunderte später noch 
etwas über unseren christlichen 
Glauben sagen.

Zu Beginn und zum Abschluss wird 
in den Kirchen Station gemacht, 
ebenso zwischendurch auf dem Weg 
... mit kindgerechter Möglichkeit zur 
Beteiligung. In St. Hedwig endet die 
kleine Wallfahrt mit einem Picknick.

Merken Sie sich den Termin doch 
schon mal vor. Vielleicht haben Sie 
Lust mitzugehen.

Eine ausführliche Einladung und Infor-
mationen wird es nach den Sommer-
ferien in den Kirchen und Kitas auf 
den Südhöhen geben, ... und auf der 
Homepage des Familienzentrums:
familienzentrum-suedhoehen.de

Herzliche Grüße 
Silke Daube (FZ Hl. Ewalde), 

Evi Lohmann (Kita St. Hedwig) und 
Nicola Dilger (Gemeindereferentin)
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Kindergarten

Liebe Gemeindemitglieder!

Hurra, unsere Kinder haben nun 
endlich eine neue Wippe!

Dank zahlreicher Spenden seitens 
der Gemeindemitglieder und des 
Fördervereins des Kindergartens 
konnten wir im Mai das Projekt 
„neue Wippe“ in Angriff nehmen. 

Nachdem das Fundament gegossen 
war, mussten sich die Kinder noch 
einige Tage gedulden, bis sie den 
ersten Ausritt unternehmen konnten. 
Zahlreiche Ausflüge “zu Pferd“ 
haben seitdem stattgefunden. 

An dieser Stelle möchten wir uns 
bei allen Spendern recht herzlich 
bedanken!

Darüber hinaus finden auf 
unserem Außengelände in den 
nächsten Wochen noch einige 
Reparaturarbeiten statt. Die Sand- 
kasteneinfassung, einzelne Kinder- 
sitzbänke aus Holz und die Dächer 
unserer beiden Holzhäuser werden 
ausgetauscht.

Zu guter Letzt wechseln wir 
mit Hilfe unserer Eltern den 
Sand im Sandkasten aus. Nach 
Abschluss dieser Arbeiten ist 
unser Außengelände dann wieder 
runderneuert. 

Es grüßt Sie ...
das Kindergarten-Team
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Südhöhenkonzert

Und wirklich: Es war „Musik drin“

Nach dem erfolgreichen Chorkonzert 
im Jahr 2014 fanden sich am 28. Feb-
ruar wieder alle vier Gemeinden 
unserer Südhöhen zu einen Konzert 
unter dem Motto „Hier ist Musik 
drin“ in der St. Christophorus-Kirche 
zusammen.  Wir waren gespannt, ob 
der Zuspruch auch in diesem Jahr so 
groß sein würde. Und wir wurden 
nicht enttäuscht: Eine volle Kirche mit 
begeisterten Zuhörern war der Lohn 
für die vielen Proben. 

Alle Chöre hatten sich diesmal sehr 
unterschiedliche Stücke herausge-
sucht, die mit Begeisterung geprobt 

und mit noch mehr Engagement am 
Aufführungstag dem Publikum zu  
Gehör gebracht wurden.

Und dass dies so gelang, war nicht 
selbstverständlich. Im Planungsteam 
wurden die ausgesuchten Stücke un-
ter den einzelnen Chören verteilt und 
jeder Chor probte zunächst für sich. 

Als man nun als Chorleiter bei der 
Generalprobe vor „seinem Konzert-
chor“ stand, war es sehr spannend, 
ob der Chor die Handschrift des 
Dirigenten übernahm. Aber da die 
Sängerinnen und Sänger sich auf den 
oftmals „neuen“ Taktgeber einließen 
und sehr aufmerksam mitarbeiteten, 
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Südhöhenkonzert

war es für die Dirigenten ein beson-
deres Erlebnis vor so vielen Musik-
begeisterten zu stehen und sie durch 
die Lieder zu führen.

Danke an alle! 

Danke auch an Stefan Fisahn, der 
uns sehr unterhaltsam durch das 
vielfältige Programm führte!

Aber es wurde nicht nur gesungen. 
Aus allen vier Gemeinden fanden sich 
Gruppierungen, die instrumental den 
Abend bereicherten. Ob Trompete 
mit Orgel, Saxofon, das Holz- und 
auch das Blechbläserensemble, Gi-
tarre und Flöte sowie Gesang und 

Klavier, alle hatten sich lange auf den 
Abend vorbereitet und waren mit 
Freude dabei, um den Zuhörern ihr 
Hobby näherzubringen.

Für alle, die an diesem Abend leider 
nicht da sein konnten: Sie haben 
wirklich etwas verpasst!!

Aber da wir fest vorhaben, dieses 
Konzert im Jahr 2018 zu wiederho-
len, haben Sie die Chance dabei zu 
sein, ob als Zuhörer, Sänger oder In-
strumentalist bleibt Ihnen frei…

Monika Gatzenmeier
Leiterin Familienchor 

St. Christophorus

alle Fotos vom Südhöhenkonzert: Peter Giesen
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Firmung 2016

In diesem Jahr sind auf den Südhöhen wieder Jugendliche  
aus St. Christophorus und St. Joseph zur Firmung eingeladen. 

Alle Jugendlichen unserer Gemeinde, die bis zum 30. Juni 2016 
das 16. Lebensjahr vollendet haben, werden automatisch noch 

vor den Sommerferien zum Firmkurs eingeladen.

Interessierte Jugendliche in diesem Alter
 – auch wenn sie keine Einladung erhalten haben sollten – 

können sich anmelden: 

Pfarrhaus St. Josef
Dienstag, 21.  Juni, 

18.30 Uhr – 20.00 Uhr 

oder

Pfarrhaus St. Josef
Donnerstag, 23. Juni,

16.00 Uhr – 18.00 Uhr

 oder

Gemeinderaum St. Christophorus
Dienstag, 28. Juni,

18.00 Uhr – 19.30 Uhr

Ein Taufnachweis 
ist mitzubringen. 

Das erste Treffen findet dann am Dienstag, den 5. Juli, 18.00 Uhr, im  
Gemeindezentrum St. Joseph statt. 

Nach den Sommerferien beginnt dann die eigentliche Firmvorbereitung.

Die Firmung feiern wir am Dienstag, den 29. November 2016, 18.00 Uhr, 
in der Kirche St. Joseph in Ronsdorf.

© Martha Gahbauer (pfarrbriefservice.de)
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Besondere Kollekten

	 Hotel / Restaurant

	 Inhaber: Else Sehle

	 Lichtscheider Straße 85, 42285 Wuppertal
	 Telefon: 0202 / 55 53 49

Wenn Sie Gäste haben... 
bieten wir Ihnen:	 Doppel- und Einzelzimmer mit Dusche/WC
	 Clubraum für 20 Personen für alle Gelegenheiten
	 Gutbürgerliche Küche, auch Spezialitäten

Von Montag bis Freitag 
unser Angebot:	 Bürgerlicher Mittagstisch mit Vorsuppe 
	 für nur 6,- Euro

Unser Restaurant 
ist geschlossen:	 Freitags ab 14.00 Uhr bis Samstags 18.00 Uhr
	 Samstagsabends nur auf Vorbestellung
	 Sonntags geöffnet

	 Unser Hotel steht Ihnen durchgehend zur Verfügung
	 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

07./08.11.2015	 Öfftl. Bücherei in der Pfarreiengemeinschaft	   120,40 €
15.11.	 Diasporakollekte	   181,50 €
15.11.	 Türkollekte „Begegnungsstätte Alte Synagoge“	    80,60 €
24./25.12.	 Adveniat	 1.777,40 €
29.12.15-14.01.16	 Sternsinger	 2.914,30 €
31.01.2016	 Tokyo/Myanmar	 138,10 €
21./22.02.	 Türkollekte zur Finanzierung Wippe (KiGa)	 183,40 €
28.02.	 Südhöhenkonzert/Türkollekte Burkina-Faso	 1.105,00 €
13.03.	 Misereor/Fastenopfer der Kinder	   963,96 €
20.03.	 Hl. Land	   239,60 €
10.04.	 Dom	    92,90 € 
17.04.	 Kinderhospiz Burgholz (Erstkommunion)	 855,08 €
15.05.	 Renovabis	 206,80 €
22.05.	 Katholikentag	 145,20 €

	 Wir bedanken uns bei allen Spendern! 
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Wussten Sie schon, ... 

… dass seit vergangenem Herbst  
Gemeindemitglieder die Fürbitten 
selber formulieren und vortragen?
Durch die individuell formulierten 
Fürbitten wird ihrem eigentlichen 
Sinn, die Gebetsanliegen der Gemein-
de vorzutragen, wieder mehr Bedeu-
tung gegeben.

… dass auch in diesem Jahr unse-
re Osterkerze wieder von Jugend- 
lichen aus der JVA Ronsdorf gestaltet 
worden ist. 

… dass sich Jugendliche aus aller Welt 
vom 26. bis 31. Juli 2016 zum Welt-
jugendtag mit Papst Franziskus in 
Krakau treffen?

… dass die traditionelle Fußwallfahrt 
der Kolpingsfamilie aus St. Joseph nach 
Altenberg am 17. September statt- 
findet? Mit-Wallfahrer unserer Ge- 
meinde sind herzlich willkommen!

… dass der Termin 
für die Erstkommunion 
2017 schon feststeht? 
Es ist der 7. Mai 2017.

… warum dieser Pfarrbrief 
wieder in Farbe ist?
Unsere langjährige Druckerei des Hof 
Sondern stellt für uns überraschend 
im Juni ihren Betrieb ein und konn-
te diese Ausgabe bereits nicht mehr 
drucken. 

In der kurzen Zeit war es uns nicht 
möglich, einen entsprechenden Ersatz 
zu finden, so dass wir den Druck von 
der „Gemeindebriefdruckerei.de“  
erstellen ließen. 

In den nächsten Monaten werden 
wir nach einer Druckerei in unserer 
Region suchen, die ähnliche soziale 
Ziele wie der Hof Sondern hat.

KARSTEN SCHULTE
SANITÄR UND HEIZUNG

Meisterbetrieb

Bergfrieden 8a
42285 Wuppertal

Telefon	 0202 / 55 45 69
Telefax	 0202 / 55 48 62

Wilfred Krause
Durchgestrichen

Wilfred Krause
Texteingabe
14.
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Kirchenchor

Sonntag, 25.09.2016, 09.30 Uhr St. Christophorus                                                      
Grell, A. E.: „Erhaben, o Herr, über alles Lob“
Händel, Georg Friedrich: „Mit Jauchzen freuet euch“
Heiß, Christian: „Friede, wo wohnst du denn in unsrer Welt?“
Mendelssohn Bartholdy, Felix: „Lobe den Herrn, meine Seele“                                 
Irvine, Jessy Seymour: „Der Herr, mein Hirte“

Sonntag, 09.10.2016, 11.00 Uhr St. Hedwig (Patrozinium)
Fischer, Emil: „Singt dem Herrn“
Dykes, John B.: „Gott allein ist meine Zukunft“
Schein, Johann Hermann: „Singt ‚Halleluja’ Gott dem Herrn“                               
Schütz, Heinrich: „Von Gott will ich nicht lassen“

Mittwoch, 16.11.2016, 19.00 Uhr Johanneskirche (Buß- und Bettag)                         
Der Chor der Johanneskirche und von St. Christophorus und St. Hedwig 
singen folgende Werke: 
Melchior Vulpius: „Ich will erheben deinen Ruhm“ 
für achtstimmigen Doppelchor.
Felix Mendelssohn Bartholdy: „Jauchzet dem Herrn, alle Welt“ 
für achtstimmigen Doppelchor und weitere Chorwerke.

Chorprobe:	 Donnerstags, jeweils 20.00 bis 22.00 Uhr 
		  im Pfarrheim St. Hedwig

Kontakt: 	 Brigitte Bock, Vorsitzende, Tel.: 70 81 41
                   	 Engelbert Brendel, Chorleiter, Tel.: 4 60 39 51, 
		  E-Mail: enbrendel@t-online.de
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Die Donnerstagsrunde lädt alle Damen und Herren, 
die sich angesprochen fühlen, zu ihren Nachmittagen ein: 

Wir treffen uns immer am 1. Donnerstag im Monat jeweils um 14.30 Uhr 
im Pfarrheim St. Christophorus zum Erzählen und zu Vorträgen, 
natürlich wird Kaffee und Kuchen nicht fehlen.

07.07.2016	 Führung und Besichtigung des Diakoniezentrums 
		  Schenkstraße unter der Leitung von Herrn Siebert

01.09.2016	 Marc Chagall, 2. Teil – Referent: Pfr. Hans-Jürgen Roth

06.10.2016	 Rosenkranzandacht, 
		  anschl. Gymnastik mit Frau Gatzenmeier (unter Vorbehalt)

03.11.2016	 Notfall- und Krankenhausseelsorge, 
		  zu Gast sind Herr Dr. Dittscheid und Pfr. Eschweiler

01.12.2016	 Jahresabschlussmesse, anschließend Adventsfeier, 
		  zu der auch die Kinder aus unserem Kindergarten kommen.

Kontakt:	 Bärbel Klepka	 Tel. 46 18 57
		  Ingrid Kramm	 Tel. 55 46 67
		  Käthe Wolf	 Tel. 52 75 637

Donnerstagsrunde
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Mikrowelle, MW 802 weiß
20 l-Garraum, 

700 Watt Mikowellen-Leistung, 
5 Leistungsstufen,  

Drehteller Ø 25,5 cm, mechanische Steuerung, 
Maße: 43,9 x 25,8 x 34,0

Made by GGV

49,- 49,- 49,- 

49,- 

Czerny
TV, Video, Hifi, Telecom, Haustechnik
42369 W-Ronsdorf · Remscheider Str. 25 

Tel. (0202) 46 10 79, Fax 46 10 29

SmaftControll classic + Reisebeutel Schwarz
Rasierer, Akku-/Netzbetrieb, abwaschbar unter 
fließendem Wasser, SmartFoil-Scherfoliensystem 
(erfaßt Haare mit unterschiedlicher Wuchsrichtung), 
Doppel-Scherfoliensystem, 3-fach Schersystem,  
Integralschneider, Langhaarschneider, 
Ladeanzeige: 1 LED, Schnell-Ladefunktion,  
Tasche/Etui 

49,- 
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ST. CHRISTOPHORUS
(Alle Adressen finden Sie auf der hinteren Umschlagseite)

Samstag:	 17.00 Uhr Vorabendmesse (nur in ungeraden Kalenderwochen)
Sonntag:	   9.30 Uhr Eucharistiefeier
	 Am 2. Sonntag/Monat: Familienmesse, anschl. Gemeindetreff

HL. EWALDE 
Hauptstraße 96, 42349 Wuppertal, Tel. 47 47 11, 
pfarrbuero@hl-ewalde.de

Samstag:	 17.00 Uhr Vorabendmesse (nur in geraden Kalenderwochen)
Sonntag:	   9.30 Uhr Eucharistiefeier  
	 Am 1. Sonntag/Monat: Familienmesse 
	 Am 3. Sonntag/Monat: Kinderwortgottesdienst im kl. Pfarrsaal
Mittwoch:	 Am 2. Mittwoch im Monat: 9.30 Uhr Eucharistiefeier der kfd.,  
	 anschließend Frühstück
Freitag:	 8.00 Uhr Eucharistiefeier

ST. HEDWIG 
Am Friedenshain 30, 42349 Wuppertal, Tel. 42 05 90, 
pfarrbuero@hedwig-st.de

Samstag:	 18.30 Uhr Vorabendmesse (nur in ungeraden Kalenderwochen)
Sonntag:	 11.00 Uhr Eucharistiefeier, gleichzeitig Kinderwortgottesdienst
	 Am 2. Sonntag/Monat: Familienmesse
Donnerstag: 	Am 1. Donnerstag/Monat: 14.30 Uhr Eucharistiefeier

ST. JOSEPH 
Lilienstr. 12a, 42369 Wuppertal, Tel. 46 60 778 
st.joseph@pfarreien-gemeinschaft-suedhohen.wtal.de

Samstag:	 18.30 Uhr Vorabendmesse (nur in geraden Kalenderwochen)
Sonntag:	 11.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag:	   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag:	   9.00 Uhr Eucharistiefeier

Regelmäßige 
Gottesdienste
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aus der Gemeinde

	 Wir gedenken unseren Verstorbenen

	 Snjezana Martinovic-Förster	 † 14. November 2015 
	 Ingeborg Scholz 	 †   9. Dezember 2015
	 Manfred Heinz	 † 12. Februar 2016
	 Alfred Lenz	 † 22. Februar 2016
	 Egon Schmitt	 † 15. März 2016
	 Brigitta Hültenschmidt	 † 29. Mai 2016

Durch die Taufe wurden in die Kirche aufgenommen:

12. Dezember 2015	 Jonah John Auerbach	 Joshua Erwin Auerbach
		  Toni Hübner	 Jan Mateo Stois 
		  Franziska-Pauline Tusch	 Paula Wieneck

Das Sakrament der Ehe spendeten sich:

Andrea und Marco Muckenhaupt, 14. Mai 2016
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Termine

01. November		  Gottesdienst, musikalisch mitgestaltet von der 
			   Choralschola aus Solingen, anschl. Gemeindetreff

10. November		  Martinszug, 17:30 Uhr ab Kirche

13. November		  Familienmesse, anschl. Gemeindetreff

27. November		  nach der Eucharistiefeier Verkauf von Produkten 
			   aus dem Eine Welt-Laden hinten in der Kirche

29. November		  Firmung um 18 Uhr in St. Joseph

11. Dezember		  Familienmesse, anschl. Gemeindetreff

Taizé-Gebete		  16. September / 18. November / 16. Dezember
			   20.00 Uhr in der Kirche
			   anschl. gemütliches Beisammensein

Tauftermine für St. Christophorus und St. Joseph
Zur Anmeldung melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
Die Taufen finden entweder in St. Christophorus oder in St. Joseph statt.

Tauftage:	 10. Juli, 12:30 Uhr	 27. August, 16:00 Uhr
	 25. September,	12:30 Uhr	 30. Oktober, 12:30 Uhr	
	 03. Dezember, 16:00 Uhr

Familienchor

Probetermine: 5. Juli / 2. September 2016
dienstags: 20.00 – 21.00 Uhr, freitags: 18.30 – 20.00 Uhr

Kontakt: Monika Gatzenmeier, Tel. 57 33 77
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Geschäftsanschrift:
Lutgen Elektrotechnik GmbH
Tannenbaumer Weg 109
42369 Wuppertal

Werkstatt:
Lutgen Elektrotechnik GmbH
c/o Vorwerk Autotec
Obere Lichtenplatzer Straße 336
42287 Wuppertal

Tel.: (0202) 246 09 015
Fax: (0202) 246 09 016
Mobil: 0171 191 79 63

Email: service@lutgen.de
Web: www.lutgen.de

Martin Lutgen
Geschäftsführender Gesellschafter

Lutgen
Elektrotechnik

GmbH

Eine Welt-Laden
Lüttringhauser Straße 1

42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon:  46 61 65

Montag – Freitag: 9.30 – 12.30 und 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 12.30 Uhr
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„Wunderbar, dass unsere 
Sparkasse einer der größten 
Förderer Wuppertals ist.“

Sparkassen-Finanzgruppe

Die Stadtsparkasse Wuppertal unterstützt Soziales, Kultur und Sport in Wuppertal mit rund 5 Mio. € pro 
Jahr. Wir sind uns als Marktführer unserer Verantwortung für die Menschen und Unternehmen in unse-
rer Stadt bewusst und stellen uns dieser Herausforderung. Mit unserem Engagement unterstreichen 
wir, dass es mehr ist als eine Werbeaussage, wenn wir sagen: Wenn’s um Geld geht – Sparkasse

s
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Ansprechpartner in St. Christophorus 
Pfarrbüro/	 Schliemannweg 64, 42287 Wuppertal	 Tel. 55 63 74 
Pfarrbesuchsdienst	 Pfarramtssekretär: Burkhard Roeper	 Fax 55 01 01
	 st.christophorus.wuppertal@t-online.de 
Öffnungszeiten:	 Di: 15.00 – 17.30 Uhr, Mi: 15.00 – 18.00 Uhr 
	 Do:  9.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer	 Pfr. Winfried Breidenbach	  24 70 90 42 

Pfarrvikar	 Pfr. Gerd Stratmann	 466 07 78

Subsidiar	 Pfr. Norbert Pauls	 254 32 67

Pastoralreferent	 Markus Boos	  	 24 70 90 46

Gemeindereferentinnen	 Cordula Krause		 46 94 63 
	 Nicola Dilger	  	 69 86 41 01

Kirchengemeindeverband	 Vorsitz: Pfr. Winfried Breidenbach	  24 70 90 42

Kirchenvorstand	 geschäftsf. Vorsitz: Andreas Gatzenmeier 	 57 33 77

Rendantur	 Andrea Leise-Hückesfeld	 747 27 48

Pfarrgemeinderat Südhöhen	 Vorsitz: Rainer Kramm	 466 08 60

Gemeinderat	 Vorsitz: Rainer Kramm	 466 08 60

Küsterin	 Galina Tinschert	 01 52 / 53 39 77 63

Caritas und Soziales	 Mechtild Winkels	 55 30 98

Messdiener 	 Niklas Stuhrmann	 59 31 74

Jugendarbeit Südhöhen	 Sandra Stuhrmann	 59 31 74

Jugendarbeit St. Christophorus	 Manuel Kramm 	 466 08 60 
	 jugend.christophorus@outlook.de

Vorbereitungskreis  
Familienmessen	 Brigitta Schumacher	 55 36 14

Seelsorgebereichsmusiker	 Kantor Markus Brandt 	 4670131

Familienchor	 Monika Gatzenmeier	 57 33 77

Kirchenchor	 Engelbert Brendel	 460 39 51

Arbeitskreis „Eine-Welt“	 Roswitha u. Peter Wißkirchen	 467 01 35

Donnerstagsrunde	 Bärbel Klepka		  46 18 57

Ökumene	 Pfr. Norbert Pauls	 254 32 67

Kindergarten	 Schliemannweg 62, 42287 Wuppertal 	 59 49 64 
	 Leitung: Christine Bensch,  
	 kita.st.christophorus@online.de

Krankensalbung:	 Wenn Sie keinen Priester aus dem Seelsorgeteam erreichen, wenden Sie 
	 sich bitte an:				    01 71 / 932 77 32




